
zötes Stück.

7 Ràn eden daftlbsi, 28 ) SÌ Ack. ebendaselbst, 29) 2Z Ack. 1 Ruthe bey dem Simmershgu-
ser Wege, 30) 2Z Ack 2 Ruryen im Mummerod«, 31) 2&amp; Ack. ebendaselbst, 32) 3^ Acker
i Ruthen über dem Mummerode, 3 i) 7* Ack. 6 Ruthen im alten Holz, $4) 4 Ack. 5 Ruthen

bey dem Zehendstein, ZZ) 6/s Ack. 6 Ruthen bey dem Wartenderg, 36) 9! Ack. 3 Ruthen in

? em alten Holz, 37) 12« Ack. 4 Ruthen ebendaselbst. 38) tl Acker hinter oem Ferrischen Gar
en, 39) 2\ Acker bey dem Heckers Häuser Wege, 42) l Ack. hinter dem Halberstadt,chen Gar

den 4t&gt; 2 Ack. an dem Ro'thendittmoldschen Wege, und 42)3 Acker auf dem K-atzenberge
«elegen von Obrigkeit und Amtswegen an den Meistbietenden verkauft werden ; Wer darauf

dielen will, kan sich in dem auf Donnerstag den arten Novemb. schierskünftrg anderweit
vrasiairten Termino vor hiesigem Stadtgericht zu gewöhnlicher Gerichtsstände angeben, fein
Gebott thun, und nach dem letzten Glvckcnschlag '12 Uhr nach Befinden dessen Adludication
aewartiaen. Cassel, dètt 22. Aug. 1782. Bürgermeister und Uath daselbst.

2^ Ls soll des JustuS Collen Rel. mollo deren Erben zum Dörnberg ihr \ Ack, Erbland im
Herbergerfelde an De'k langen Hecke und Reinhard Dottin, 2) 1 Ack. am Ehlischen Wege an
Denrich Schaub, 3} |f(f. irà Horstftide am Auberge und Henrich Israel, 4) f Ack. auf der
Sau erd reite an Henrich Schaub, 5) 5 Ack. im Thielbacherfelde auf derHaudebreite an Johan
nes Grebe, 6) H Ack. in der Jgelshecke an demselben, 7) Eine Erbwtese zwischen Henrich
Schaub und Johannes Figgen, und 8) Haus und Hofreyde (wovon aber wegen Verfallung
des HauftS die Banstäfte yur annoch vorhanden) ex officio an den Meistbietenden öffentlich
verkauft-werden. '-'Wer nun dakàuf bieten will. Der kan sich in dem dazu ein für allemahl
auf ben'24ten Geptemb, schkerskstnstig präfigirten Licitations - Termin auf hiesigem Landge
richt anMem Cassel, den 16. Aug. 1782.

27&gt;Ss 'soll des Johannes Höhman mollo dessen Sohn Johann Jost Hvhmann zu Niederzweh
ren seine r Hufe Land so gnädigster Herrschaft dienst-und zins - dem Stift Kauffungen aber
rehndbar, und r) s Hufe Laub, so der Universität Marburg zinsbar, ex officio«» denMeist-
öletenden öffentlich verkauft werden ; Wer nun darauf bieten will, der kan sich in dem
darzu ein'für allemahl oluf den 24tey Heptemb. schierskünftig anderahmten Licitations-
Termin auf hiesigem Landgericht angeben. Cassel, bey 14. Aug. 1782.

agVEs soll des Henrich mollo Werner Reuß zu Wolfershausen sein Stück Waldung a 4; Ack.
aroß in der dasigen Feldmark, 2) Ein Erd-Garten an Caspar Alter und Schaumlöffel a if
aroß Z) Ack. Erbland im Schlag-Garten am Pfarr-Lande, und 4) T5* Ack. 6 Rurhent

Land im Schmahlen an der Edder gelegen, ex officio an den Meistbietenden èssenti, verkauf,
w-rden ' Wer nun darauf bieten will, der tat, sich in dem dazu ein für allemahl auf den 29.
Octodr/schierskünftig anberahmten Licitations - Termin auf hiesigem Landgericht angeben.
Cassel den 8. Aug. 1782.

2sVCö soll des Jacob Heiter und dessen Geschwister- zu Heckershausen ihre älterl. sogenannte
Heckenwiese an der Dornberger - Straße und Hans George Beyer à 7 Acker groß, und 2)
2 glck. Erbland auf dem Lohre an Balthasar Homburg und Christoph KrelS gelegen, ex officia

' an den Meistbietenden össentl. verkauft werden; Wer nun darauf bieten will, der kan sich
in dem darzu ein für allemahl auf den s-tenpctpb. angesetzten Licitations. Termin auf hiesi-
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I Ack. im Eichholtze, ex officio an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden; Wer uua
dm r uf bieten will, der k.rn sich in dem dazu ein für allemahl auf den uzten Septemb. schierss

künftig anberahmìen LichMvnS- Termin auf hiesigem Landgericht angebe». Cassel, den ,5.
178?.


